
       

Gemeinnützige Organi-
sationen und Vereine ste-
hen aktuell vor großen 
Herausforderungen, auch 
in der Zusammenarbeit 

mit Freiwilligen. Die 
Corona-Pandemie, der 
demografische Wandel 
und die zunehmende Di-

gitalisierung sind nur ei-
nige Rahmenbedingungen, 

die den Alltag massiv be-
einflussen. Digitale Fortbil-
dungsangebote können den 
gewohnten persönlichen 
Austausch von Angesicht zu 
Angesicht sicher nicht erset-
zen, bergen aber doch eine 

Reihe von Vorteilen. Aufwen-
dige An- und Abreisen ent-
fallen, man kann sich auch 
für kurze Einheiten mal eben 
„einklinken“, die Reichweite 
der Angebote steigt und im 
Netz stehen beliebig viele 
(meist sehr kostengünstige) 
Workshopräume zur Verfü-
gung.  Qualifizierungsange-
bote wie der digitale Fachtag 
„Freiwilliges Engagement 
von jungen Menschen mit 
und ohne Migrationshinter-
grund“ am 2. Dezember, zu 
dem die Freiwilligenagen-
tur Mitarbeitende in Ein-
richtungen, Organisationen 

und Vereinen einlädt, kön-
nen wertvolle Impulse zur 
Weiterentwicklung liefern, 
gerade in Zeiten, in denen 
andere Aktivitäten brach 
liegen (müssen). In fünf ver-
schiedenen Workshops wer-
den Rahmenbedingungen 
für Jugendengagement dis-
kutiert, Tandems als Enga-
gement-Modell vorgestellt 
und Vorschläge für mehr 
Vielfalt im Team unterbrei-
tet. Auch das Engagement 
im Umfeld von Schule und 
neue digitale Engagement-
formate stehen im Fokus die-
ses Fortbildungsangebotes, 

für das Anmeldungen unter 
info@freiwilligenagentur-
magdeburg.de möglich sind. 
Weitere Hinweise auf digitale 
Fortbildungsmöglichkeiten 
sind auf dem Engagement-
portal Sachsen-Anhalt unter 
www.engagiert.sachsen-an-
halt.de zu finden. Auch auf 
Plattformen wie www.b-b-e.
de, www.buergermut.de, 
www.betterplace-academy.
org oder www.ehrenamt.de 
gibt es Tipps zu Veranstal-
tungsformaten, die ohne Rei-
seaufwand besucht werden 
können.

 Birgit Bursee

Quali� zierung und Austausch 
am Bildschirm
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Am 8. Januar 2021 star-
tet ein Befähigungskurs 
für Menschen, die ehren-
amtlich als Hospiz- oder 
Kinderhospizbegleitung 
beim Malteser Hilfsdienst 
aktiv werden möchten. 
Der Kurs läuft über 9 Mo-
nate mit insgesamt 120 
Stunden. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Aufgrund 
der begrenzten Kapazi-
täten wird eine schnellst-
mögliche Anmeldung un-
ter 60783910 oder juana.
voigt@malteser.org  emp-
fohlen.

Wünsche 
erfüllen

Bis zum 11. Dezem-
ber stehen Wunschweih-
nachtsbäume des Famili-
enhauses im Allee-Center 
und in der Volkbank-Fi-
liale – geschmückt mit 
Wunschzetteln von Kin-
dern aus bedürftigen Fa-
milien. Jeder Wunsch ist 
für maximal 20 Euro erfüll-
bar.

Engagement
online

Das Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und 
das Bundesnetzwerk Bür-
gerschaftliches Engage-
ment richten gemeinsam 
den 5. Deutschen Enga-
gementTag aus, in diesem 
Jahr erstmals digital. Ta-
gungsprogramm und An-
meldeformular sind unter 
https://bmfsfj-veranstal-
tungen.bafza.de zu finden.

Tag des 
Ehrenamtes

Der 5. Dezember ist der 
Internationale Tag des Eh-
renamtes. Dankeschön-
Veranstaltungen mit per-
sönlichen Begegnungen 
können allerdings dieses 
Jahr nicht stattfinden. 
Umso wichtiger ist es für 
Vereine und Organisati-
onen, andere Wege zu nut-
zen, um Freiwilligen zu si-
gnalisieren: Ihr seid nicht 
vergessen und wir sind 
dankbar für Eure Hilfe.

Digitale
Nachmittage
Die Landesvereinigung 

kulturelle Kinder- und Ju-
gendbildung Sachsen-An-
halt lädt zu insgesamt drei 
digitalen Spielenachmitta-
gen ein. Am 3., 10. und 17. 
Dezember werden online 
Spieleklassiker, aber auch 
neue Spiele, gemeinsam 
ausprobiert. Eine Voran-
meldung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Der Zugang 
ist über www.lkj-lsa.de/
kalender/digitale-spie-
lenachmittage-im-dezem-
ber möglich.

Kurs zur 
Hospizhilfe

NOTIERT

Rüdiger Jeziorski ist 
vielen Magdeburgern als 
Olvenstedter Weihnachts-
mann bekannt. Hier be-
richtet er über dieses be-
sondere Engagement und 
andere Ehrenämter.

Seit wann schlüpfst du 
in die Rolle des Weih-
nachtsmanns und wie bist 
du zu diesem Engage-
ment gekommen?

Ich bin seit 2010 ehren-
amtlich als Weihnachts-
mann tätig, und durch 
den Olvenstedter Stern-
marsch zu diesem be-
sonderen Engagement 
gekommen. Damals war 
nämlich der eigentliche 
Weihnachtsmann ausge-
fallen und dann haben die 
Organisatoren mich ge-
fragt, ob ich einspringen 
würde. Im Laufe der Zeit 
sind viele Einrichtungen, 
besonders Kitas und Seni-
orenheime,  auf mich auf-
merksam geworden und 
haben mich gefragt, ob ich 
auch bei ihnen als Weih-
nachtsmann auftreten 
könnte. Durch meine Fa-
cebookseite haben mich 
dann auch Einrichtungen 
aus anderen Stadtteilen 
angesprochen und so bin 
ich in der Weihnachtszeit 
in ganz Magdeburg unter-
wegs. Da es dieses Jahr 
durch Corona nicht über-
all möglich, den Weih-
nachtsmann 
persönlich 
zu emp-
fangen, 
wird es 
als Al-

ternative und kleines 
Trostpflaster eine Video-
botschaft von mir geben.

Was ist das Schönste an 
diesem Ehrenamt?

Das Schönste an diesem 
Ehrenamt sind die leucht-
enden Kinderaugen und 
die Freude der Kinder. 
Sie haben keine Angst vor 
mir, sondern sind glück-
lich, wenn sie mich sehen. 
Ich habe auch keine Rute 
dabei, denn ich bin ein 
Freund und möchte den 
Kindern Freude bringen. 
Die Erziehungsaufgaben 
überlasse ich den Eltern. 

In welchen Bereichen 
engagierst du dich noch?

Ich bin GWA-Sprecher 
für das östliche Neu Ol-
venstedt und Nordwest, 
außerdem bin ich jedes 
Jahr beim Freiwilligentag 
dabei und engagiere mich 
bei der AG Eintagsfliegen 
der Freiwilligenagentur. 
Zu meinen Ehrenämtern 
zählt auch noch meine 
Tätigkeit im Verein zum 
Erhalt der Düppler Mühle 
und meine Tätigkeit als 
Kassenprüfer beim För-
derverein der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Olven-
stedt. Das Engagement 
als Weihnachtsmann und 
die Veranstaltungen, die 
wir als GWA organisieren, 
bereiten mir am meisten 
Freude.

Janina Schu-
rich-Wishet
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Vorgestellt: 
Rüdiger Jeziorski

Ganz ohne Reisestress 
oder Quarantäneauflagen 
typische Gerichte und Bräu-
che aus anderen Ländern 
oder bisher unbekannten 
Regionen im eigenen Land 
kennenlernen – das ist bei 
vier digitalen Wohnzimmer-
reisen möglich, zu denen 
die Freiwilligenagentur In-
teressierte in der Advents-
zeit einlädt. Zur Teilnahme 
sind lediglich Laptop oder 
PC mit Kamera und Mikro-
fon oder Smartphone nötig. 
Per Videokonferenz treffen 
sich die Teilnehmenden je-
weils von 17 bis 19 Uhr mit 
einer landes- oder ortskun-
digen Reiseleitung, die mit 
ihnen gemeinsam Schritt 
für Schritt ein traditionelles 
Gericht aus ihrem Heimat-
land kocht oder backt. Da-
bei werden auch einige inte-
ressante Details zu Kultur, 
Sprache, Brauchtum oder 
Sehenswürdigkeiten verra-
ten. Am 5. Dezember backt 
Kawita mit den Teilneh-
menden Ingwernüsse und 

berichtet über die Weih-
nachtszeit in Indien und 
Großbritannien. Am 9. De-
zember laden Erik und Ca-
roline zu einem klassischen 
Thanksgiving-Dinner, wie 
es in den USA Tradition ist, 
ein. Am 16. Dezember feiert 
Pauline mit Interessierten 
Advent in Deutschland ge-
feiert und zum Abschluss 
führt Vanessa am 19. De-
zember Reiselustige in nor-
wegische Weihnachtstra-
ditionen und -gerichte ein. 
Jede Wohnzimmerreise 
kann individuell besucht 
werden. Eine Teilnahme 
an mehreren Terminen ist 
jedoch ebenfalls möglich. 
Nach der Anmeldung per 
Mail an info@freiwilligen-
agentur-magdeburg.de er-
halten die Reisenden einen 
Link zur Zoom-Videokonfe-
renz sowie die Einkaufsliste 
für die benötigten Zutaten. 
Eine Terminübersicht gibt 
es auf www.freiwilligena-
gentur-magdeburg.de.

 Vanessa Gottlebe

Weihnachtliche 
Wohnzimmer-Reisen

Egal wie sich die Pande-
mie-Lage entwickelt: Schon 
jetzt steht fest, dass Weih-
nachten in diesem Jahr an-
ders und für viele Menschen 
auch einsamer sein wird. 
Feiern in Seniorentreffs kön-
nen nicht stattfinden, von 
Verwandten-Besuchen wird 
abgeraten und auch der Be-
such auf dem Weihnachts-
markt im Stadtteil muss 
ausfallen. Ein unerwarteter 
Karten-Gruß, ein paar selbst-
gebastelte Weihnachtssterne 
oder ein kleiner Advents-
kranz können da besondere 
Momente des Glücks berei-
ten. Die Freiwilligenagentur 
hat deshalb dazu aufgeru-
fen, weihnachtliche Grüße 

und kleine Geschenke für 
einsame Senior*innen, die 
von Besuchsdiensten betreut 
werden oder in Seniorenein-
richtungen leben, vorzube-
reiten. Bis zum 10. Dezember 
können in der Einsteinstraße 
9 selbst gebastelter Weih-
nachtsschmuck oder indivi-
duell gestaltete Grußkarten 
– gern auch bereits mit eini-
gen lieben Worten versehen 
– abgegeben werden. Auch 
hübsch verpackte besonde-
re Süßigkeiten, eine Hand-
creme oder ein Duftsäck-
chen eignen sich als kleine 
Aufmerksamkeit. Wer Talent 
im Umgang mit Weihnachts-
papier und Schleifen hat, 
kann das Verpacken gern 

selbst übernehmen, anson-
sten springt das Team der 
Freiwilligenagentur ein, das 
auch die Weiterleitung der 
Spenden an die Senioren-
einrichtungen organisiert. 
Auch einige Kindertages-
stätten freuen sich auf weih-
nachtliche Dekoration für 
Fenster oder Tische. Wer Hä-
keln oder Stricken zu seinen 
Hobbies zählt, kann außer-
dem mehreren Kita-Puppen 
zu neuen Outfits verhelfen. 
Den Kontakt zu den Einrich-
tungen und Puppenmaße 
liefert gern die Freiwilligen-
agentur. „Viele Engagement-
Einsätze sind aktuell nicht 
möglich. Da sind wir froh, auf 
diesem Weg helfen zu kön-

nen“, betont Martina Rück-
ert, die sich sonst als Lese-
patin in der Arbeitsgruppe 
„Dialog der Generationen“ 
engagiert und nun fleißig 
Fröbelsterne faltet. Mehr als 
hundert Stück hat sie bereits 
in der Freiwilligenagentur 
abgegeben. Ihr Fazit: „Es ist 
ein schönes Gefühl, wenn 
man an die Menschen denkt, 
die sich darüber freuen wer-
den.“ Wer ebenfalls etwas 
Freude verschenken möch-
te, kann sich direkt in der 
Freiwilligenagentur melden. 
Nachfragen sind telefonisch 
unter 5495840 oder per Mail 
an info@freiwillgenagentur-
magdeburg.de möglich.

 Birgit Bursee

Einfach Freude schenken  
Freiwillige senden weihnachtliche Grüße von Zuhause aus 

KONTAKT
Redaktion:

engagiert-in-magdeburg.de

Die Inhalte dieser Seite werden 
von einem ehrenamtlichen Redak-
tionsteam der Freiwilligenagentur 

Magdeburg zusammengestellt. 
Hinweise auf Veranstaltungen, 

engagierte Menschen und interes-
sante Neuigkeiten rund um das 

Thema Freiwilliges Engagement in 
Magdeburg können an folgende 
E-Mail-Adresse gesandt werden: 

redaktion@engagiert-in-
magdeburg.de

Redaktionsschluss:
jeweils der 15. des Monats

Nicht nur wenn Abstand 
wichtig ist, sind Beratungs- 
und Hilfsangebote am Tele-
fon wichtig. Unterstützung, 
die anonym in Anspruch ge-
nommen werden kann, senkt 
die Hürde, Hilfe anzuneh-
men – oft ein erster Schritt, 
scheinbar ausweglose Situa-

tionen meistern zu können. 
So nehmen sich Freiwillige 
am Elterntelefon Zeit für Pro-
bleme im Familienalltag und 
vermitteln weiterführende 
Angebote. Beim Kinder- und 
Jugendtelefon können junge 
Menschen ihre Sorgen und 
Nöte mitteilen. Beide Ange-

bote, für die sich Freiwillige 
qualifizieren können, orga-
nisiert der Kinderschutz-
bund (Telefon 7347393, Mail 
elterntelefon-md@dksb-lsa.
de und kjt-md@dksb-lsa.de). 
Bei der Telefonseelsorge (Te-
lefon 5334401, Mail buero@te-
lefonseelsorge-magdeburg.

de) unterstützen Freiwillige 
Menschen mit Problemen 
und in psychischen Notlagen 
und mit dem Malteserruf (Te-
lefon 50676910, Mail katrin.
leuschner@malteser.org) 
können regelmäßige telefo-
nische Besuche gegen Ein-
samkeit vereinbart werden. 

Engagementsangebot am Telefon: 
Zuhören und helfen

Martina Rückert gehört zu den Freiwilligen, die sich gern ein paar Stunden Zeit nehmen, um weihnachtliche Grüße für 
andere Menschen vorzubereiten.


